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Grußwort des Schirmherrn 
Oberbürgermeister Norbert Zeidler

Sehr geehrte Spielerinnen und Spieler,
sehr geehrte Trainerinnen und Trainer,
liebe Faustballfans,

das Faustballspiel zählt zu den ältesten
Sportarten der Welt. Erste Darstellungen
reichen bis in die Zeit um 1900 vor unserer
Zeitrechnung zurück. Bereits in der
homerischen Gesellschaft (8. Jahrhundert
v. u. Z.) erfreuten sich Personen aller
sozialen Schichten und Altersklassen an
Ballspielen. Bei dem „urania“ genannten
Spiel wurde der in die Luft geworfene Ball
zurück-geschlagen. Der Gewinner hieß
„König“, der Verlierer „Esel“ und trug den
ersteren auf den Schultern. Das
Faustballspiel wurde bereits im 3.
Jahrhundert v. u. Z. vom lateinischen
Komö-diendichter Titus Maccius Plautus
(um 250-184) erwähnt. Ein konkretes
Bildzeugnis aus der Frühzeit des Spieles
findet sich auf einer Gedenkmünze des
römischen Kaisers Gordiamis aus dem
Jahr 242 v. u. Z..

Zugegebenermaßen hatte das Spiel mit
„König“ und „Esel“ sicherlich seinen Reiz,
ich bin aber dennoch ganz froh, dass die
heutigen Verlierer die Gewinner nicht mehr
auf den Schultern tragen müssen. Heute

ist Faustball sowohl Spitzen- als auch
Breitensport. Das Spiel ist geprägt von
Ausdauer, körperlichem Einsatz,
Beweglichkeit, Reaktionsschnelligkeit,
Kraft, Körperbeherrschung, Ballgefühl,
beeindruckenden Abwehrleistungen,
Zuspielsicherheit, variantenreichen
Angriffsaktionen sowie großem
Teamzusammenhalt.

Bereits zum wiederholten Male ist die
Faustballabteilung der TG Biberach
Ausrichter überregionaler Turniere. Mit der
Vergabe der Süddeutschen
Meisterschaften Jugend U 16 weiblich und
männlich nach Biberach, wird gleichzeitig
auch die beeindruckende Leistung der
Abteilung im Bereich Jugendarbeit,
Aktivensport und Präsentation des
Faustballsports in der Öffentlichkeit
gewürdigt. Ich danke allen Ehrenamtlichen,
die dieses Turnier ermöglichen und
unterstützen, für ihren Einsatz. Biberach
bietet mit seinen modernen Sportstätten
ideale Rahmenbedingungen für ein Turnier
dieser Größenordnung, gleichzeitig stellt
die Faustballabteilung eine perfekte
Organisation sicher.

Ich freue mich sehr, dass unsere
Faustballabteilung den Spaß an dieser
traditionsreichen Sportart so begeisternd
vermitteln kann und dabei auch sportlich
sehr erfolgreich ist. Für das Turnier
wünsche ich allen Spielerinnen und
Spielern faire und erfolgreiche
Wettkämpfe, der Faustballabteilung einen
gelungenen Verlauf und allen Fans
interessante und abwechslungsreiche
Spiele.

Ihr Norbert Zeidler Oberbürgermeister
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Grußwort der TG Biberach 
Vorstandsvorsitzender Hans-Peter Beer

Mit der Ausrichtung der Süddeutschen
Meisterschaften der U16-Jugend steuert
die Faustball-Abteilung der TG Biberach
ein weiteres Highlight im Sportkalender der
Stadt Biberach bei. Wenn sich am 11. und
12. März die stärksten Jugend-Teams
Süddeutschlands messen, dann ist dies
nicht nur eine tolle Werbung für die
Sportart Faustball, sondern auch ein neues
Kapitel der Erfolgsgeschichte unserer TG-
Faustballer. Mit großem Engagement,
einer Vielzahl von Aktivitäten und vor allem
mit einer konsequenten Jugendarbeit hat
es das Team um Abteilungsleiter Fabian
Czekalla in den vergangenen Jahren
geschafft, Faustball wieder attraktiv zu
machen – auch und gerade für
Nachwuchssportler.
Die Erfolge der TG-Faustballer können sich
sehen lassen: So belegte das weibliche

U12-Team bei den Deutschen
Meisterschaften 2016 den siebten Platz,
Nachwuchsspieler aus Biberach wurden in
den Landeskader berufen und spielen
mittlerweile auf internationaler Ebene.
Sicherlich werden die Süddeutschen
Meisterschaften dazu beitragen, dass das
Interesse am Faustballsport in Biberach
weiter wächst.

Um eine Veranstaltung dieser Größe und
dieser Bedeutung auszurichten, braucht es
das nötige Know-how für die Planung und
Durchführung und viele ehrenamtliche
Helfer. Ihnen gilt an dieser Stelle mein
ganz besonderer Dank, auch im Namen
des TG-Vorstands.

Allen Teams wünsche ich viel Erfolg und
verletzungsfreie Spiele, den Zuschauern
spannende Faustball-Begegnungen und
allen auswärtigen Gästen eine schöne Zeit
in Biberach!

Hans-Peter Beer
Vorstandsvorsitzender
Turngemeinde Biberach 1847 e.V.
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Jahresabschlusswanderung
Die diesjährige Jahresabschlusswanderung
fand dieses Mal bei schönem Winterwetter
mit sehr vielen Teilnehmern statt. Das war
Rekord!

Jahreshauptversammlung der
Faustball-Abteilung
Diese findet am 22. Februar 2017 statt. Die
Tagesordnungspunkte und Themen könnt
ihr dieser Ausgabe entnehmen.

Berichte unserer Mannschaften
Seit der letzten Ausgabe haben zahlreiche
Spieltage all unserer Mannschaften
stattgefunden. Die Berichte dazu gibt es in
dieser Ausgabe.

Nun wünsche ich viel Spaß mit dieser
Ausgabe!

Fabian Czekalla
Fabian Czekalla
Abteilungsleiter

Editorial

Liebe Faustball-Freunde,
In dieser Ausgabe haben wir viel zu berichten:

Liebe Abteilungsmitglieder,



Einladung
Abteilungsausflug zur Bärenfalle
Liebe Faustballer/innen, liebe Faustball-Familien,
Liebe Freunde und Förderer,

in diesem Jahr wird es wieder einen Ausflug zur Bärenfalle
geben. Eingeladen dazu sind alle Mitglieder der Faustball-
Abteilung mit ihren Familien.

Unser Ausflug findet dieses Mal vom 8. bis 10. September 2017
statt. Die Plätze sind auf ca. 50 Teilnehmer begrenzt.
Teilnahme nach Anmeldungseingang.

Die Kosten für die Teilnahme an unserem Ausflug betragen für
• Kinder (5-10 Jahre) 10€
• Jugendliche (ab 11 Jahren) und Erwachsene 20€
• Kinder unter 5 Jahren gratis

Auf der Hütte gibt es Vollverpflegung, jedoch sind Getränke nicht
im Preis inbegriffen, können aber sehr günstig auf der Hütte
erworben werden.

Parkplätze sind an der Talstation vorhanden. Es gibt sowohl
Matratzenlager, als auch kleinere Zimmer. Mitzubringen sind
deshalb: Leintuch, Bezug für Kopfkissen, Schlafsack,
Hausschuhe, eventuell Wanderklamotten, gute Laune und alles
was ihr zu einem schönen Aufenthalt benötigt.

Aktivitäten in nächster Nähe:
Wandern, Alpsee-Coaster (Deutschlands größte
Sommerrodelbahn), Kletterpark Bärenfalle

Anmeldung beim Abteilungsleiter per E-Mail oder Telefon.
Kuchen- und Zopfspenden sind willkommen!

Wir freuen uns auf Euch!

Inge Birkle und Fabian Czekalla
Organisation Abteilungsleiter
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Faustball-Abteilung
Liebe Faustballer, Liebe Jugendliche,
Liebe Eltern, Freunde und Förderer,

hiermit möchte ich euch alle zu unserer

Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, den 22.02.2017 um 18:30 Uhr ins Nebenzimmer im TG-Vereinsheim

recht herzlich einladen.
Folgende Themen würden wir gerne mit euch besprechen:

Die Tagesordnung:

TOP1 Begrüßung

TOP2 Jahresberichte
Abteilung
Aktive
Jugend

TOP 4 Kassenbericht
Kassenprüfungsbericht

TOP 5 Entlastungen

TOP 6 Ehrungen

TOP 7 Aussprache, Verschiedenes

Anträge können bis zum 14.02.2017 schriftlich beim Abteilungsleiter gestellt werden.

Über eure Teilnahme freut sich

Fabian Czekalla
Abteilungsleiter
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Jahresabschlusswanderung am 7.1.2017

(Bericht von Hans Birkle) Die traditionell
zum Jahresabschluss veranstaltete
Wanderung für das abgelaufene Jahr 2016
fand -ohne witterungsbedingte
Beeinträchtigung- am Samstag, dem
07.01.2017, statt. Ehrenvorstand und
Wanderführer Hans Laible sowie
Abteilungsleiter Fabian Czekalla konnten
um 13.15, beim Gasthof "Adler" in
Schemmerhofen, 35 Teilnehmer vom
Kindergartenalter bis zum 80-jährigen
Wanderführer selbst, begrüßen. Gestartet
wurde um 13.30 Uhr. Das erneut bestens
geplante Event führte in westlicher
Richtung über Grafenwald nach
Alberweiler. Dort in der Nähe lud der von
Iris und Engelbert Daferner vorbereitete
Glühweinstand mit Kinderpunsch und
Knabbereien zu längerem Verweilen und
zahlreichen anregenden Gesprächen ein,
bis eine knappe Dreiviertelstunde später
zum Rückweg nach Schemmerhofen
geblasen wurde. Planmäßig erfolgte gg. 16
Uhr das Eintreffen am Gasthaus. Mehr und
mehr gesellten sich auch weitere aktive
und passive Mitglieder hinzu, die aus den
unterschiedlichsten Gründen nicht an der
Wanderung teilgenommen hatten. So
konnte Fabian letztlich 70 Gäste
willkommen heißen.
In seiner Ansprache wünschte er zunächst
allen ein gutes Jahr 2017 und blickte auf
die zahlreichen Ereignisse und
Veranstaltungen des vergangenen Jahres
zurück. Die wichtigsten:
• Spielrunden Halle und Feld mit 3

aktiven und 6 Jugendmannschaften
• Trainingsbetrieb
• Turniere

• SDMs, DM
• Gaujugendpokal
• STB-Faustball-Jugendzeltlager
• Sportlerehrung der Stadt Biberach
• Sportlerehrung Landkreis und

Sportkreis
• Biberacher Faustball-Meeting
• TG Sommerfest
• 2 Jedermannturniere
• Ausflug zur Bärenfalle
• Jahresabschlusswanderung

Sein herzliches Dankeschön galt neben
den erfolgreichen Spielerinnen und
Spielern auch den Trainern und Betreuern
sowie allen, die bei den Veranstaltungen
mitgeholfen hatten, diese erfolgreich zu
bewältigen. Dieses Mal erfolge anstatt der
Vergabe von Geschenken ein kostenfreies
warmes Buffet für alle im Anschluss an
seine Ausführungen.
Namentlich dankte er Wanderführer Laible
und dem Ehepaar Daferner für die
Gestaltung der Wanderung, den
Mannschaftsführern Uwe Kratz, Dirk
Theoboldt und Helmut Egger
stellvertretend für alle Aktiven für die
Durchführung der Heimspieltage und den
Jugendverantwortlichen und
Jugendtrainern Markus Hamberger, Peter
Bucher, Jürgen Schoch, Anna
Rautenstrauch, Thomas Schikora und
Uwe Kratz, sowie den Frauen und allen
beteiligten Familien.

Fortsetzung auf der nächsten Seite…
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Jahresabschlusswanderung am 7.1.2017

Diesem enormen Einsatz das ganze Jahr
über, insbesondere im Jugendbereich, mit
Einschränkungen im Privatleben, gelte ein
besonderer Dank. Eingeschlossen seien
auch die Eltern der Kinder und
Jugendlichen, die bei Spieltagen begleiten
oder Fahrdienste übernehmen.
Herzliche Dankesworte galten auch Inge
Birkle für die Organisation des
Bärenfallenausflugs, Kassierer Manfred
Schuler, Passwart Volker Reuchlin und
Hans Birkle für Pressearbeit/Berichte,
sowie Lars Gerster, dem stellv.
Abteilungsleiter und den Beisitzern
Engelbert Daferner, Judith Schuler und
Jan Theoboldt.
Nun folgten Czekallas Ausführungen als 1.
Vorsitzender des 2014 gegründeten
Fördervereins. Aufgaben des Vereins
seien, durch Mitgliedsbeiträge und
Spenden Gelder einzunehmen, um
Projekte der Faustball-Abteilung (mit-
)finanzieren zu können. Dazu sei der
Verein auch ideell bei Arbeit der
Biberacher Faustballer behilflich.
Zahlreiche Mitglieder seien in den Verein
eingetreten, weil sie die Arbeit der
Faustball-Abteilung als absolut
unterstützenswert erachteten. An die
Anwesenden richtete er die Bitte, auch
Mitglied in diesem Verein zu werden.
Als Dank für den großartigen Einsatz
während des vergangenen Jahres ist sei
es ihm eine sehr große Freude, der
Faustball-Abteilung wieder einen hohen
Scheck mit einem Betrag von 4000 €
überreichen zu dürfen.
Ab diesem Jahr gebe es auch Ehrungen

des Fördervereins. Neben den Ehrungen
der TG, der Stadt, des Landkreises usw.
solle verdienten Faustballern für deren
Einsatz für den Faustball-Sport in Biberach
deren Lebenswerk gewürdigt werden.
Czekalla bat Helmut Egger zu sich. Dieser
habe, obwohl er die Funktion des stv.
Vorsitzenden des Fördervereines inne
habe, nichts von der Ehrung gewußt. Sein
Stationen seien:
• 1982-1984 Jugendleiter
• seit 1979 bis heute Jugend-Staffelleiter

im StB
• 1990 bis 2005 Landesjugendfachwart
• seit 2014 stellv. Vorsitzender unseres

Fördervereins
• Trainer, Betreuer, Turnierleiter und

vieles mehr.
Für sein faustballerisches Lebenswerk
überreichte Czekalla Helmut Egger die
Urkunde des Fördervereins und dankte im
Namen aller Biberach Faustballer/innen.
Dank und Anerkennung mit der Urkunde
des Fördervereines erhielt auch Hans
Laible für:
• 1972-1982 Abteilungsleiter
• 1989-2015 Kassenprüfer
• Ehrenvorsitzender seit 2011
• Wanderführer, Turnierleiter und vieles

mehr.
Abschließend wünschte Czekalla allen
einen schönen Abend und guten Appetit
beim Buffet, das von der Abteilung
finanziert werde. Spenden in die
Jugendkasse seien willkommen.
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Jahresabschlusswanderung am 7.1.2017



Jahresabschlusswanderung am 7.1.2017
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Wichtige Termine

• 22.02.2017 Jahreshauptversammlung Abteilung Faustball
Mittwoch TG-Vereinsheim, großer Konferenzraum, 

Beginn: 18:30 Uhr

• 11.+12.03.2017 Süddeutsche Meisterschaften (SDM) U16 
männlich + weiblich
Wilhelm-Leger-Halle bei der Dollinger-
Realschule, Biberach

• 8.9.-10.9. 2017 Abteilungsausflug zur Bärenfalle
Einladung siehe diese Ausgabe

• 20.09.2017 Abfausten
TG-Übungsfeld, Beginn: 17:30 Uhr
gesonderte Einladung folgt

• 06.01.2018 NEU Jahresabschlusswanderung
Schwabenstüble Äpfingen
gesonderte Einladung folgt

Bitte Termine unbedingt vormerken!
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Berichte unserer Mannschaften
TG1 Schwabenliga
TG I holt 2:2 Punkte beim Heimspieltag

(Bericht von Hans Birkle) Beim vorletzten
Spieltag in der Schwabenliga konnte die
TG I in der Malihalle in ihren beiden
Begegnungen jeweils Remis spielen und
somit zwei Punkte erkämpfen. Damit bleibt
das Team mit nunmehr 9:15 Punkten auf
dem vorletzten Tabellenplatz. Neben
Kapitän Uwe Kratz spielten zunächst
Fabian Czekalla, Thomas Schikora, Peter
Bucher und Johannes Kuon. Die Spieler
wollten im Kampf um den Klassenerhalt im
1. Spiel gegen den Tabellenletzten TSV
Schwieberdingen unbedingt siegreich vom
Platz gehen. Dabei fanden sie im 1. Satz in
keinster Weise zu ihrer Form und mussten
sich mit 8:13 Bällen geschlagen geben. Die
erwartete Reaktion mit einer deutlichen
Leistungssteigerung im 2. und 3. Satz trat
ein und beide Sätze konnten klar mit 11:6
gewonnen werden. Von allen guten
Geistern verlassen agierte die TG I im 4.
Satz, der nach einem 0:6 Rückstand mit
3:11 den Schwieberdingern überlassen
werden musste. Das anschließende
hochklassig geführte Spitzenspiel des
Tabellenersten TV Stammheim gegen den
3. TSV Illertissen endete ebenfalls 2:2
unentschieden (7:11, 11:9, 11:9, 6:11). In
der Begegnung TV Stammheim gegen die
TG Biberach traute keiner in der Halle dem
Heimteam noch einen Punktgewinn zu. Für
die Spieler Czekalla und Schikora waren
Jan Theoboldt und Nachwuchsspieler
Alexander Schmid ins Team gekommen.
Der Gegner hatte die TG I wohl
unterschätzt und wurde durch druckvolles

Angriffsspiel zur Überraschung aller klar
mit 11:5 im 1. Satz überrascht. Hin und her
ging es dann im Folgesatz, der letztlich mit
13:11 an den Spitzenreiter ging.
Unerwarteter Weise riss im 3. Satz erneut
die Heimmannschaft das Spiel an sich und
konnte klar mit 11:6 Bällen gewinnen.
Spannend verlief auch der entscheidende
4. Satz. Hier konnte Biberach nach einem
3 Bälle Rückstand über 8:8 und 10:10 das
Spiel durch gute Angriffsaktionen und
starke Abwehrleistungen offen gestalten,
bis letztlich zwei Abwehrfehler und eine
Leinenangabe um 11:13 Satzverlust und
zur Punkteteilung führten. Besonders
gefallen konnte Alexander Schmid, der sich
nahtlos ins Spiel der TG I einbrachte und
fehlerfrei blieb. Im letzten Spiel siegte der
TSV Illertissen mit 3:0 gegen den TSV
Schwieberdingen. Der Spieltag zeigte
erneut die große Leistungsdichte aller
Mannschaften in der Schwabenliga auf.
Dabei kann Biberach bei letzten Spieltag in
zwei Wochen in Illertissen durchaus aus
eigener Kraft gegen den TV Waldrennach
II (5., 11:13 Pkt.) und den TV
Vaihingen/Enz II (6., 10:14) den
Klassenerhalt erreichen.
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Berichte unserer Mannschaften
TG1 Schwabenliga

TG I steigt trotz 2:2 Punkten ab - TG II
wird Dritter
(Bericht von Hans Birkle und Fabian
Czekalla) Biberachs 1. Faustballteam
konnte am Sonntag in der Schwabenliga in
Illertissen den drohenden Abstieg nicht
abwenden. Nach einem 3:1-Sieg (6:11,
11:4, 11:9, 11:5) im 1. Spiel gegen den
Mitkonkurrenten um den Abstieg, den TV
Waldrennach II, war ein weiterer Sieg
gegen den TV Heuchlingen Voraussetzung
für den sicheren Klassenerhalt. Dem
Gegner seinerseits genügte hierfür bereits
ein Unentschieden und so gelang es den
Biberachern von Anfang an nicht, die
Nervosität infolge des Siegenmüssens
abzulegen, was sich in einer hohen
Eigenfehlerquote durch das ganze Spiel
hindurch niederschlug und zur klaren 0:3
Niederlage (4:11, 9:11, 6:11) führte. Das
Aufbäumen der Biberacher im 2. Satz war

nicht von Erfolg gekrönt, weshalb
Heuchlingen im 3. Satz unbeschwert sein
Spiel zum Sieg durchziehen konnte.
Nachdem die punktegleichen
Waldrennacher im direkten Vergleich des
Satzverhältnisses um einen einzigen
besser abschnitten, blieb den Biberachern
nur der 7. Platz. Damit ist die TG I nach
ihrem Wiederaufstieg in Württembergs
höchste Spielklasse erneut in die
Verbandsliga abgestiegen. Es spielten (sh.
Foto): stehend v.l.: Thomas Schikora, Uwe
Kratz, Fabian Czekalla, Alexander Schmid,
kniend v.l.: Johannes Kuon, Jan Theoboldt
und Peter Bucher
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Berichte unserer Mannschaften
TG2 Bezirksliga
TG II klettert mit 3 Siegen auf den 3.
Tabellenplatz

(Bericht von Hans Birkle und Dirk
Theoboldt) Einen versöhnlichen
Saisonabschluss schaffte die TG Biberach
II am Sonntag in Kressbronn. Damit
verbesserte sich das Team um Kapitän
Dirk Theoboldt vom 6. auf den 3. Rang.
Gegen den Tabellenletzten TV Wasserburg
I sah es nach einem 11:3 Sieg im 1. Satz
nach einem sicheren Gewinn aus,
allerdings leistete der Gegner in Satz 2
enormen Widerstand, konnte aber das
9:11 zum 2:0 Sieg der Biberacher nicht
verhindern. Jetzt traf die TG II auf den
verlustpunktfreien Tabellenersten und
Gastgeber TV Kressbronn. Hier gelang
den Biberachern ein ungefährdeter 2:0
Sieg (11:7, 11:4). Jetzt wollte die TG II
auch noch die Vorrundenniederlage gegen
den VFB Friedrichshafen II ausmerzen. Im
1. Satz blieb Biberach mit 11:8 siegreich,
musste aber Satz 2 mit dem gleichen
Resultat dem Gegner überlassen.
Schließlich gelang im entscheidenden 3.
Satz ein erneuter 11:8-Gewinn zum 2:1
Endergebnis und blieb an diesem Spieltag,
wie auch der TSB Ravensburg,
ungeschlagen.
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Berichte unserer Jugendmannschaften

U 16 w holt Bronze bei der
Württembergischen Meisterschaft
(Bericht von Hans Birkle und Peter Bucher)
Nach dem Gewinn der Württembergischen
Meisterschaft in der Altersklasse U 14 w
schaffte die U 16 w am Samstag in
Gärtringen mit dem 3. Platz ebenfalls den
Sprung aufs Treppchen. Damit hat sich
das Team auch die Teilnahmeberechtigung
bei den Süddeutschen Meisterschaften
erspielt. Trainer Bucher konnte mit
Mannschaftsführerin Elena Bucher, Elisa
Haigis, Friederike Ulrich, Lara Kurz, Nadine
Oswald und Julia Bucher die Fahrt nach
Gärtringen antreten. Gleich im 1. Spiel
gegen die Favoriten und Gastgeber TV
Gärtringen entwickelte sich eine
spannende Begegnung, die die
Hausherrinnen gegen Satzende mit 11:8
für sich entscheiden konnten. Satz 2 verlief
bis zum 6:6 ausgeglichen, danach setzte
sich der Gegner mit 10:6 zum 2:0 Sieg
durch. Nun folgte das richtungsweisende

Spiel gegen den TSV Dennach, denn nur
der Sieger zog ins Halbfinale ein. In einem
wahren Krimi in beiden Sätzen mit langen
Ballwechseln und ständig wechselnden
Führungen setzten sich die TG-
Spielerinnen letztlich nicht unverdient mit
8:7 und 10:9 zum 2:0 Sieg und Einzug ins
Halbfinale durch. Hier traf Biberach auf den
weiteren Favoriten TSV Calw, der letztlich
seiner Rolle gerecht wurde und Biberach
mit 0:2 (6:10, 6:9) das Nachsehen gab.
Nunmehr hieß das neue Ziel Platz 3. Hier
wollten die Biberacherinnen dem leicht
favorisierten TV Hohenklingen die Stirn
bieten. der heiß umkämpfte 1. Satz endete
nach einem Pluspunkt in den letzten
Sekunden mit 8:7 für Biberach. In Satz 2
hatte der Gegner beim 11:6 Sieg wieder
alles offen gestaltet. Mit letzter Kraft und
großem Siegeswillen ging Biberach in den
entscheidenden 3. Satz. Dabei konnte das
Biberacher Abwehrbollwerk die meisten gut
vorgetragenen Angriffe der Gegnerinnen
entschärfen und die Angriffsspielerinnen
Ulrich und Haigis, wie auch die
Mannschaftsführerin Elena Bucher, beim
9:7 Sieg immer wieder Nadelstiche setzen.
Damit waren der 2:1 Sieg und der 3. Platz
gesichert. Damit hatten Trainer Bucher und
seine Mannschaft die maximal mögliche
Platzierung erreicht und waren
überglücklich, besonders auch
"Nesthäkchen" Julia mit ihren 12 Jahren.
Bild: stehend v.l.: Elisa Haigis, Nadine
Oswald, Friederike Ulrich, kniend v.l.:
Elena und Julia Bucher, Lara Kurz
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Berichte unserer Jugendmannschaften

U 12 und U 14 w für Württembergische
Meisterschaft qualifiziert - U 10
Vorrundenzweiter
(Bericht von Hans Birkle) Bei ihren
Heimspieltagen am vergangenen
Wochenende haben die von Markus
Hamberger betreuten U 12 und U 14 w-
Teams die Endrunde zur
Württembergischen Meisterschaft (WM)
erreicht. Am Samstag war die U 12 -als
reine Mädchenmannschaft- gegen den
TSV Grafenau mit 18:8 und den TV
Waldrennach mit 20:13 erfolgreich und
unterlag lediglich dem TV Unterhaugstett
mit 6:16, dem württembergischen Meister
der Feldrunde 2016, einem reinen
Bubenteam. Der TSV Calw und TSV
Malmsheim waren nicht angetreten. Somit
hatten sich die Mädchen mit dem 2. Platz
die Teilnahme an der WM am 28.01.17
erspielt. Das Team: Julia Bucher,
Katharina Merk, Jana Haberbosch, Carolin
Rätz, Hanna Laßleben und Johanna
Greiner
Mit derselbe Mannschaft -außer Johanna
Greiner, dafür Selina Spohrer- ging es bei
der U 14 w am Sonntag weiter. Nach den
Spielen gegen den TV Hohenklingen 1:1
(7:11, 12:10), TV Vaihingen/Enz 1:1 (10:6,
12:13) und TV Unterhaugstett 2:0 (11:7,
10:8) war auch hier mit dem 2. Platz das
Ziel Endrunde zur WM am 29.01.17
erreicht. 1. wurde der TV Hohenklingen mit
5:1 Punkten, 3. der TV Vaihingen/Enz mit
3:3 Punkten. Trainer Hamberger lobte das
läuferisch und kämpferisch hervorragende
Auftreten seiner Spielerinnen an beiden
Tagen.

Beim U 10-Team konnte sich Betreuer
Uwe Kratz am Sonntag in Calw bei der
Vorrunde zur Bezirksmeisterschaft mit dem
2. Platz über eine gute Ausgansposition für
einen Podestplatz bei der Rückrunde am
29.01.17 in der BSZ-Halle in Biberach
erfreuen. Einer anfahrtsbedingt kurzen
Einspielzeit folgte eine knappe 18:21
Niederlage gegen den gastgebenden TSV
Calw und ein ebensolcher, aber nicht
unverdienter 20:19 Sieg gegen den TV
Stammheim II. Nur noch deutliche
Ergebnisse standen im weiteren
Spielverlauf mit 26:17 gegen den TV
Heuchlingen, 28:8 gegen den TSV
Westerstetten und 22:9 gegen den TV
Stammheim III zu Buche. Es spielten:
Hannah Kratz, Alexander Kurz und Tim
Huster.

15



Berichte unserer Jugendmannschaften
U14 weiblich

U 14 w ist Württembergischer Meister

(Bericht von Hans Birkle und Markus
Hamberger) Ein sehr erfolgreiches
Wochenende für die Biberacher
Jugendmannschaften fand mit dem Titel
des Württembergischen Meisters bei der U
14 w am Sonntag in Calw die Krönung.
Dieser Sieg gewinnt umso mehr an
Bedeutung, da alle Mädchen von Alter her
noch bei der U 12 spielberechtigt sind und
die meisten bereits am Samstag in dieser
Altersklasse gespielt hatten. Gleichzeitig
hat sich das Team auch für die
süddeutsche Meisterschaft am 18.02.17 in
Unterhaugstett qualifiziert. Trainer Markus
Hamberger war mit 7 Spielerinnen nach
Calw gefahren und hatte als 1. Gegner den
Außenseiter TV Hohenklingen. Gespielt
wurde im Modus: 2x7,5 Min. Gleich im 1.
Satz galt es eine deutliche 3:11 Niederlage
zu verarbeiten. Doch schon in Satz 2 fing
sich das Team und siegte mit 11:8 Bällen,
Endstand 1:1. Nun traf Biberach auf den

Favoriten TSV Gärtringen. In Satz 1 drehte
die TG beim 11:6 Sieg voll auf, musste im
Folgesatz eine knappe mit 9:11 Niederlage
hinnehmen, erneut mit dem 1:1 Endstand.
Nunmehr witterte Calw als nächster
Gegner und weiterer Mitfavorit seine
Chance um bei einem Sieg gegen
Biberach den Titel zu schaffen. In der bis
zum Ende äußerst spannenden
Begegnung hatten die Biberacherinnen
beim denkbar knappen 11:9 und 10:9 - 2-
Satzsieg die Nase vorn und galten
nunmehr selbst als Titelanwärterinnen.
Dies wiederum wollte der nächste Gegner
Vaihingen/Enz verhindern, der allerdings
den 8:9 Satzverlust nicht abwenden konnte
und in Satz 2 mit 1:11 sang- und klanglos
unterging. Damit war Biberach nicht mehr
vom 1. Platz zu verdrängen, da im direkten
Vergleich mit dem punktgleichen Team aus
Gärtringen die TG-Mädchen das bessere
Ballverhältnis aufweisen konnten. Trainer
Hamberger: " Es war hart, es war knapp,
es war lang, es war nervenaufreibend, es
war schön." Endstand: 1. TG Biberach 6:2
Punkte, 2. TSV Gärtringen, 6:2, 3. TSV
Calw, 4:4, 4. TV Hohenklingen 3:5, 5. TV
Vaihingen/Enz 1:7.
Im Bild: stehend v.l.: Trainer Markus
Hamberger, Anne Mey (3), Hanna
Laßleben (6), Carolin Rätz (9), Johanna
Greiner (5),
kniend v. l.: Katharina Merk (2), Jana
Haberbosch (7), Julia Bucher (4)
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Berichte unserer Jugendmannschaften
U14 männlich

U14m holt Bronze bei der
Landesligamaisterschaft

(Bericht von Hans Birkle und Jürgen
Schoch) Die U 14 m spielte am Sonntag in
Stammheim um den Titel des
Landesligameisters. Trainer Jürgen
Schoch und sein Team fuhren mit einigen
Sorgen zu den Spielen, da Daniel Schabert
und Linus Witzemann verletzungs- und
krankheitsbedingt nicht zur Verfügung
standen. Der Rumpfmannschaft mit Silas
Schoch, Ole Weggenmann, Constantin
Ruppel, Rudi Mey und Tom Goletz stand
somit kein Auswechselspieler zur
Verfügung. Schon im 1. Spiel gegen den
TSV Grafenau waren die Biberacher unter
Zugzwang, zumal in der anschließenden
Partie gegen den TSV Malmsheim eine
Niederlage einzukalkulieren war. Nach
dem Gewinn des 1. Satzes mit 11:7 folgte
in Satz 2 ein ständiges Auf und Ab mit dem

schließlich glücklichen Ausgang von 15:14
und 2:0 Endergebnis. Tatsächlich erwies
sich Malmsheim bei der anschließenden
0:2 Niederlage (7:11, 6:11) als der erwartet
starke Gegner. Damit traf Biberach auf den
bis dahin siegreich gewesenen Gastgeber
SV Stammheim. Durch eine taktische
Umstellung gelang es, den Gegner zu
verunsichern und den 1. Satz mit 11:7 zu
gewinnen. Nunmehr hatte sich Stammheim
auf die Biberacher eingestellt und siegte in
Satz 2 mit demselben Ergebnis. Der darauf
folgende Entscheidungssatz war nichts für
schwache Nerven. Bei ständig
wechselnden Führungen blieb letztlich der
Gastgeber, auch lautstark durch seine
Anhänger unterstützt, mit 15:13 in der
Verlängerung erfolgreich. Dadurch war das
Endspiel verpasst und der Gewinn des 3.
Platzes im Visier. Hier hatte Biberach den
TV Ochsenbach zum Gegner. Nach einem
ständigen Hin und Her in Satz 1 mit dem
11:9 für das gegnerische Team sammelten
die Biberacher noch einmal all ihre Kräfte
und konnten schließlich die Folgesätze mit
11:6 und 11:8 siegreich gestalten. Damit
war der kaum zu erwartende 3. Platz auf
dem Podest erreicht. Entsprechend groß
war die Siegesfreude bei Team und Trainer
Schoch. Zudem lobten die anderen
Mannschaften den an den Tag gelegten
hervorragenden Biberacher Kampfgeist
und ihre gute Technik.
Die Platzierungen:
1. TV Stammheim
2. TSV Malmsheim
3. TG Biberach
4. TV Ochsenbach
5. TSV Dennach
6. TSV Grafenau
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Berichte unserer Jugendmannschaften
U12 weiblich

U 12 schafft hervorragenden 4. Platz bei
der Württembergischen Meisterschaft

(Bericht von Hans Birkle und Markus
Hamberger) Bereits am Samstag spielte
die U 12 in Waldrennach bei der
Württembergischen Meisterschaft. Trainer
Hamberger war mit den Spielerinnen Anne
Mey, Hanna Laßleben, Carolin Rätz,
Hannah Kratz, Katharina Merk und Julia
Bucher als einziger Verein mit einer reinen
Mädchenmannschaft angetreten und hatte
Platz 4 im Visier. Nach einem 0:2 (8:21)
gegen den TV Stammheim und 1:1 (13:13)
gegen den NLV Vaihingen in der Vorrunde
und einem 9:18 im Halbfinale gegen den
TV Unterhaugstett ging es im Spiel um
Platz 3 gegen den TSV Dennach. Dieser

wurde seiner Favoritenrolle gerecht und
siegte mit 23:11. Mit dieser Platzierung
schafften Trainer und Team die
Qualifikation für die Baden-
Württembergische Meisterschaft am
02.04.17. Endplatzierung: 1. TV
Stammheim, 2. TV Unterhaugstett, 3. TSV
Dennach, 4. TG Biberach, 5. NLV
Vaihingen, 6. TV Waldrennach
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Berichte unserer Jugendmannschaften
U16 weiblich und U16 männlich

(Bericht von Hans Birkle) Letztlich war
auch die U 16 m am Samstag bei der
Landesligameisterschaft in Vaihingen/Enz
vertreten. Betreuer Thomas Schikora
konnte im Angriff Alexander Schmid und
Silas Schoch aufbieten, in der Mitte Tobias
Schoch, sowie in der Abwehr Johannes
Ruppel und Ruben Kiesling. Souveränes
Auftreten führte zu 2:0 Siegen gegen den
TV Hohenklingen (11:2, 11:4), den TV
Zainen (11:4, 11:3) und TV Ochsenbach
(13:11, 11:5) und damit ins Finale. Gegner
war der favorisierte TV Vaihingen/Enz III,
der trotz heftiger Gegenwehr dem
Biberacher Team beim 2:0 Sieg (11:6,
11:7) die Grenzen aufzeigte. Betreuer
Schikora und seine Mannschaft freuten
sich dennoch über den Titel des
Vizemeisters der Landesliga. Die weiteren
Platzierungen: 3. TV Ochsenbach und 4.
TV Hohenklingen.
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(Bericht von Hans Birkle) Für die U 16 w
ging es am Samstag in Knittlingen um die
Qualifikation zur Württembergischen
Meisterschaft, die am kommenden
Sonntag in Bad Liebenzell ausgespielt
wird. Trainer Peter Bucher und sein Team
mit Elisa Haigis, Friederike Ulrich, Lara
Kurz, Sophia Wille und Elena Bucher
hatten sich das Ziel gesetzt, zur
Württembergischen zu fahren. Im
Auftaktspiel gegen den TV Hohenklingen
lief es beim 1:1 (9:8, 9:10) noch nicht ganz
rund. Gleich danach gegen den TV
Unterhaugstett kamen die Spielerinnen in
Fahrt und ließen dem Gegner beim 2:0
Sieg (11:5, 11:3) keine Chance. Der TV

Obernhausen war mit 2 Siegen gestartet
und wollte auch gegen die TG Biberach
gewinnen. Hier machte die TG mit dem 2:0
Ergebnis (11:8, 11:10)
dem Gegner einen Strich durch die
Rechnung. Gleichzeitig war auch die
Endrundenteilnahme gesichert. Ihre
Spitzenleistung komplettierte das Team im
abschließenden Spiel gegen den TV
Stammheim mit dem nächsten 2:0 (11:3,
10:8) und dem daraus resultierenden 1.
Platz vor Obernhausen und Stammheim.



Berichte unserer Jugendmannschaften
U10

(Bericht von Hans Birkle) Der jüngste
Faustballnachwuchs in der U 10 hatte am
Sonntag bei der Bezirksmeisterschaft Süd
Heimrecht und wollte in der BSZ-Halle den
guten 2. Platz aus der Vorrunde
verteidigen. Niklas Cloos, Bellmin
Plahonjic, Tim Huster und Alexander Kurz
wurden von Natascha Jenke und Lara Kurz
betreut und trafen gleich im 1. Spiel auf
den favorisierten TSV Calw, gegen den
eine 18:21 Niederlage zu Buche stand.
Auch im Rückspiel dominierten die

Schwarzwälder beim 18:13 Sieg. Danach
folgte die Begegnung gegen den TV
Stammheim, den 3. der Vorrunde. Den gut
eingestellten Biberachern gelang ein 21:16
Sieg, wodurch die Vizemeisterschaft in
greifbare Nähe gerückt war. Mit dem 25:12
Ergebnis gegen den TSV Westerstetten
war der 2. Platz gesichert.
Die abschließende 20:25 Niederlage gegen
den TV Heuchlingen war nunmehr ohne
Bedeutung.
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Helmut Egger mit Spieth-Medaille geehrt

Der Biberacher Helmut Egger (rechts) bei
der Meisterehrung mit STB-Präsident
Wolfgang Drexler in Stuttgart. (Foto: Chen)

Stuttgart sz/feg Helmut Egger von der
Faustballabteilung der TG Biberach ist bei
der Meisterehrung des Schwäbischen
Turnerbunds (STB) im Atrium des „Sports“
Stuttgart von STB-Präsident Wolfgang
Drexler mit der Rudolf-Spieth-Medaille
ausgezeichnet worden. Diese wurde laut
einer Pressemitteilung des STB im Jahr
2015 kreiert, um Athleten zu würdigen, die
sich in besondere Weise durch ihr
sportliches Lebenswerk und ihre
Persönlichkeit ausgezeichnet haben.

Helmut Egger hat laut STB als aktiver
Athlet im Faustball langjährige,
außerordentliche Leistungen erbracht.
Schon früh habe er sich mit vorbildlichem
Engagement im Ehrenamt eingesetzt.
Zudem sei er immer als Ratgeber zur
Stelle. Seit 1979 ist der mittlerweile 74-
Jährige für den STB im Fachgebiet
Faustball tätig. Seither ist er Staffelleiter

U18 männlich. Von 1990 bis 2005 war
Helmut Egger Faustball-
Landesjugendfachwart. Als Betreuer war er
dabei, als STB-Auswahlteams
Deutschlandpokalsieger (2001 und 2002)
und Europapokalsieger (2002) wurden.
„Ich freue mich sehr über die
Auszeichnung für Helmut“, sagte TG-
Abteilungsleiter Fabian Czekalla auf SZ-
Nachfrage. „Er hat auch maßgeblichen
Anteil an den derzeitigen Erfolgen der
Biberacher Jugendteams.“

Helmut Egger ist immer noch selbst aus
Faustballer aktiv. Der 74-Jährige spielt für
die TG Biberach III in der Gauliga A und ist
Kapitän der Mannschaft.

Quelle:
http://www.schwaebische.de/sport/regionalsport_artikel,-
Helmut-Egger-mit-Spieth-Medaille-geehrt-
_arid,10604078_toid,112.html
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1. Zipfelmützenturnier am 21.12.2016
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Januar
2.1. Christine Paul

11.1. Ludmilla Zoufal
11.1. Anne Mey
12.1. Silas Schoch
16.1. Volker Reuchlin
16.1. Fritz Zaune
17.1. Claudia Hammer
25.1. Gerrit Fackler
28.1. Markus Hamberger

Februar
1.2. Wolfgang Beck
9.2. Helmut Reisch

12.2. Waltraud Beck
13.2. Klaus Ulrich
17.2. Yannick Vargas
19.2. Otto Beck
19.2. Justus Mey
20.2. Michael Steiner
23.2. Inge Birkle
23.2. Carolin Rätz
26.2. Max Goletz
27.2. Arthur Handtmann
27.2. Valentin Ulrich
28.2. Lars Gerster

März
5.3. Ingrid Czekalla
6.3. Elisabeth Ulrich

10.3. Anna Ott
12.3. Tilo Goletz
13.3. Lena Theoboldt
18.3. Sandra Sontheimer
22.3. Hans Birkle
27.3. Margret Reisch
31.3. Tobias Rösch
31.3. Engelbert Daferner
31.3. Petra Kammerlander

April
5.4. Dirk Theoboldt
6.4. Robert Hamberger
6.4. Nadine Königsmann

12.4. Heinz Jochim
12.4. Lina Kratz
15.4. Lukas Kopf
15.4. Markus Kopf
21.4. Martin Ruf
25.4. Katja Spohrer
29.4. Marlon Eichardt
29.4. Selina Spohrer
30.4. Tom Goletz

Mai
5.5. Leon Spohrer
6.5. Monika Bucher
6.5. Andreas Ulrich
6.5. Magnus Fietz
7.5. Kim Joshua Müller
9.5. Hannah Kratz

12.5. Johannes Kuon
16.5. Friedrich Kolesch
18.5. Maximilian Neher
19.5. Patrick Link23

Geburtstage des Monats

Die Faustball-Abteilung wünscht allen, die in diesem
Monat Geburtstag haben, alles Gute für das neue
Lebensjahr!



Aufnahmeantrag 
und  
Einzugsermächtigung 

Freunde und Förderer des 
Faustball-Sports in Biberach e.V. 
Anton-Haaf-Weg 8, 88447 Warthausen, Telefon 07351-4290291, Handy: 0160-96752827 E-Mail: foerderverein@faustball-biberach.de, Internet: foerderverein.faustball-biberach.de Gläubiger-ID: DE36ZZZ00001432884  

 
Als Mitglied im Verein „Freunde und Förderer des Faustball-Sports in Biberach e.V.“ 
 
Eintrittsdatum: ________________________ 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt und erkenne die Vereinssatzung an. Zugleich gebe ich meine Einwilligung gemäß § 3 Abs. 2 
Bundesdatenschutzgesetz zur Verarbeitung meiner personenbezogenen geschützten Daten.   
Name ________________________________ Vorname ________________________________ 
 Geburtstag ______ . ______ . ____________ Fam.-Stand ______________________________ 
 Telefon ______________________________  E-Mail __________________________________ 
 Handy _______________________________ 
 Straße _______________________________  PLZ, Wohnort ____________________________ 
 
 
 _____________________________________ 
Unterschrift des Mitglieds 
(bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten)   
Ich ermächtige den Verein „Freunde und Förderer des Faustball-Sports in Biberach“, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift bis auf Widerruf den in der Beitragsordnung festgelegten Vereinsbeitrag einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Zahlungsempfänger (Name siehe oben) auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.   
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.   
IBAN DE  _ _   _ _ _ _ _ _ _ _   _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
BIC _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Name des Geldinstitutes __________________ 
 
Konto _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  Bankleitzahl _ _ _ _ _ _ _ _ 
 Vor- u. Zuname des Kontoinhabers _________________________________________________ 
(falls abweichend von obengenannter Anschrift)    
 
_____________________________________  _________________________________  
Ort/Datum       Unterschrift des Kontoinhabers  

(Vor- und Zuname) 



Wir brauchen Sie! 

Der Verein der 
Freunde und Förderer des Faustball-Sports in Biberach e. V. 
begleitet und fördert die Arbeit der Faustball-Abteilung in der TG Biberach finanziell und ideell. 
 
Dafür benötigen wir Ihre Mithilfe. 
 
Unsere Aufgaben: 
 Unterstützung und Förderung vor allem des Jugend-Faustballs in Biberach 
 Förderung sportlicher Projekte und Vorhaben der Faustball-Abteilung in der TG Biberach, wie z. B. die 

Veranstaltung von Turnieren in Biberach, Ausrichtung von Trainingslagern, Besuch von Jugendzeltlagern 
 Beschaffung von Trikots, Bällen und Trainingsgeräten 
 Finanzierung der Fahrten zu Spieltagen, Turnieren und Meisterschaften 
 Unterstützung von Aktiven und Jugendlichen und Funktionsträgern in besonderen Notlagen 
 Kontaktpflege mit der Stadtverwaltung, um eine nachhaltige und zeitgemäße Ausstattung der Sport- und 

Übungsstätten zu sichern 
 Nachhaltige und regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit für die Ziele der Faustball-Abteilung in der TG 

Biberach 
 Werben um neue Mitglieder und Förderer 
 
 Selbstverständlich nehmen wir auch Spenden gerne entgegen. 
Als gemeinnütziger Verein sind wir berechtigt, Spendenbescheinigungen auszustellen. 
Bankverbindungen: IBAN:  DE93654500700007754270, BIC: SBCRDE66XXX, KSK Biberach oder 
IBAN:  DE12654618780100240003, BIC: GENODES1WAR, Raiffeisenbank Risstal eG unter Angabe Ihrer Anschrift  
Wer sind wir? 
1.Vorsitzender:  Fabian Czekalla, Anton-Haaf-Weg 8, 88447 Warthausen Stell. Vorsitzender:  Helmut Egger, Johann-Sebastian-Bach-Str. 33, 88400 Biberach 
Kassier:   Anna Rautenstrauch, Anton-Haaf-Weg 8, 88447 Warthausen 
  Kontakt: 
Anton-Haaf-Weg 8, 88447 Warthausen  
Telefon 07351-4290291 - Fax 07351-372306 - Handy: 0160-96752827 E-Mail: foerderverein@faustball-biberach.de 
 
 Ihr Jahresbeitrag 
 Einzelpersonen 30€  Ehepaare/Personen in häuslicher Gemeinschaft lebend 50€  Juristische Person (Firmen, Vereine, etc.) 100€ 



Impressum

Alle älteren Ausgaben gibt es im Internet zum Lesen und Herunterladen 
http://www.faustball-biberach.de/html/faustball-report.php

Nachdrucke sind auf Nachfrage erhältlich.

Versand per E-Mail zu Beginn des Monats.

Verantwortlich für den Inhalt der TG 
Biberach Abteilung Faustball:

Fabian Czekalla

TG Biberach 1847 e.V.
Abtl. Faustball
Anton-Haaf-Weg 8
88447 Warthausen
Handy: 0160-96752827
Telefon: 07351-4290291
Fax: 07351-372306
E-Mail: abteilungsleiter@faustball-
biberach.de
Internet: www.faustball-biberach.de

Bankverbindung der Faustball-Abteilung:
IBAN:  DE55 6545 0070 0000 2761 57 
BIC:    SBCRDE66XXX
Kreissparkasse Biberach

Verantwortlich für den Inhalt des Vereins 
der Freunde und Förderer des Faustball-
Sports in Biberach e.V.:

Fabian Czekalla

Freunde und Förderer des Faustball-Sports 
in Biberach e.V.
Abtl. Faustball
Anton-Haaf-Weg 8
88447 Warthausen
Handy: 0160-96752827
Telefon: 07351-4290291
Fax: 07351-372306
E-Mail: foerderverein@faustball-biberach.de
Internet: foerderverein.faustball-biberach.de

Bankverbindungen:
IBAN:  DE93654500700007754270, BIC: 
SBCRDE66XXX, KSK Biberach oder
IBAN:  DE12654618780100240003, BIC: 
GENODES1WAR, Raiffeisenbank Risstal eG


